
Dachverband Kulturpflanzen- und  
Nutztiervielfalt e.V.

Burghofstraße 116
D-53229 Bonn
Telefon 0228 9480670

gura@dinse.net
www.kulturpflanzen-nutztiervielfalt.org

Spendenkonto 

GLS Gemeinschaftsbank eG
BLZ 430 609 67
Kto 4034 521 400

Bei Beträgen ab 50 Euro wird eine Spenden-
quittung ausgestellt

Kulturlandschaft braucht Vielfalt

Ernährung braucht Vielfalt

Landwirtschaft braucht Vielfalt

Kulturpflanzen
Nutztiere
Vielfalt e.V.D
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agravivendi gGmbH

Arche Noah 

Anhalonium

Baumschule Walsetal und Regional- 
garten

NABU Bundesfachausschuss Streuobst

Freie-Saaten.org 

Stiftung Kaiserstühler Garten

LebensGut-Cobstädt e.V. 

Verein zur Förderung der Saatgutfor-
schung im biologisch-dynamischen 
Landbau e.V.

Region der Vielfalt 

Pomologen-Verein

Stiftung Höllbachhof

Verein zur Erhaltung der Nutzpflan-
zenvielfalt e.V. 

Kontakt
Dachverband Kulturpflanzen- und  
Nutztiervielfalt e.V.Mitgliedsorganisationen
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Kulturlandschaft braucht Vielfalt            Ernährung braucht Vielfalt            Landwirtschaft braucht Vielfalt

Ziele Aktivitäten

Die Vielfalt der Kulturpflanzensorten und Nutz-
tierrassen in der Landwirtschaft und im Garten-
bau stellt unser lebendes kulturelles Erbe dar. 
Sie sichert nicht nur die Grundlagen der mensch-
lichen Ernährung, sondern sie ist außerdem 
wesentlich für das ökologische Gleichgewicht der 
Kulturlandschaften. 

Vor allem aufgrund der Uniformität in der indus-
triellen Landwirtschaft ist diese landwirtschaftli-
che Vielfalt, zu der auch das Wissen über deren 
Pflege und Nutzung gehört, schon weitgehend 
verloren gegangen. 

Der Dachverband Kulturpflanzen- 
und Nutztiervielfalt e.V. hat sich 
daher zum Ziel gesetzt, einem 
weiteren Verlust der biologischen 
Vielfalt in der Landwirtschaft ent-
gegenzuwirken.

Kulturpflanzensorten und Haustierrassen müssen 
in landwirtschaftlich-gärtnerischen Zusammen-
hängen erhalten und genutzt werden. Genban-
ken sind nur eine Notlösung, denn dort wird 
zwar die Lebensfähigkeit aufrechterhalten, aber 
die laufende Anpassung der Pflanzen und Tiere 
an Veränderungen von Klima und Krankheiten 
findet nur in Gärten, auf Äckern, Weiden und 
Wiesen statt. 

Auch das Wissen über den Anbau dieser Pflanzen 
und die Haltung der Tiere, spezielle Gebrauchs-
eigenschaften und Verarbeitungsmöglichkeiten 
kann nur in der Praxis gepflegt und weitergege-
ben werden.

Um die Rahmenbedingungen ihrer Erhaltungs-
arbeit zu gestalten und die Kräfte hierzu zu 
bündeln, haben regional und national tätige 
nichtstaatliche Organisationen Ende 2009 mit 
der Gründung des Dachverbandes eine gemein-
same Plattform geschaffen. 

Sie kooperieren beispielsweise in der Öffent-
lichkeits- und Bildungsarbeit, beim erhaltungs-
fachlichen Wissens- und Erfahrungsaustausch, 
bei der Interessenvertretung in Politik und Me-
dien, beim Fundraising und bei der Realisierung 
gemeinsamer Vorhaben. Bei Symposien werden 
aktuelle Themen  beraten. 

Mitgliedsorganisationen sind sowohl national 
als auch regional tätige Organisationen im 
deutschsprachigen Raum. Auch als Einzelperson 
können Sie die Arbeit des Dachverbands durch 
ihre Mitgliedschaft, Spenden und aktive Mitar-
beit unterstützen. Die Gemeinnützigkeit wurde 
zuerkannt. Kulturpflanzen
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